
REMEMBRANCE DAY 

 

2. Remembrance Day: Anwesenheit von Colonel Kenneth R. Powell, Kommandant der 

Flugbasis Spangdahlem. 

 

 

Mit seinem 10. taktischen Geschwader nahm Colonel Powell an der Befreiung unseres 

Landes teil. 

  

 

 



 

  

 

3. Remembrance Day: Eine Atomkanone vervollständigt das ausgestellte Waffenarsenal. 16 

moderne Düsenjäger und 4 2-motorige Bomber überfliegen die Stadt. 

 



 

 

  

 

4. Remembrance Day: 4 Generäle nehmen an den Feierlichkeiten teil. Unter ihnen Major-

General John K. Waters, Schwiegersohn von General Patton, begleitet von seinen zwei 

Söhnen. Colonel Powell wird zum Ehrenbürger der Stadt ernannt. Bei derselben Gelegenheit 

verleiht er der Stadt den offiziellen Namen „ Patton Town“. 

 

 

 



 

                         

 

5. Remembrance Day: 6 Generäle und 7 Obersten nehmen an den Festlichkeiten teil. 

 

Erster Leutnant David Patton, Enkel 

von General Patton, enthüllt eine 

Gedenktafel, welche in erhabenen 

Linien die Operationen der Ardennen 

Offensive nachzeichnet. Bei dieser 

Gedenkplatte handelt es sich um eine 

Stiftung von Major G.S. Patton jr., Sohn 

von General Patton, des Luxemburger 

Staates und der Gemeinde Ettelbrück. 



6. Remembrance Day: Major George S. Patton jr. ist als Adjutant von General Clyde 

Eddlemann präsent. General Eddlemann ist Kommandant der amerikanischen Armee in 

Europa. 

 

7. Remembrance Day: Der Kommandeur der 4. US- Panzerdivision, Major-General John K. 

Waters ist gegenwärtig. Er ist begleitet von seinem Sohn, dem Leutnant John Patton Waters. 

 

8. Remembrance Day: Herausgabe einer Briefmarke mit der Abbildung des Patton-

Memorials. 

 



9. Remembrance Day: Anwesenheit von General Creighton W. Abrams. Im Einverständnis 

mit General Patton, fuhr der damalige Oberst mit seinen Panzern in die von den Deutschen 

belagerte Stadt Bastnach ein. 

 

12. Remembrance Day: Die Leutnants John K. Waters und M. W. Totten, Enkel von General 

Patton sind präsent. 

 

13. Remembrance Day: Anwesenheit von Leutnant Michel Totten ( Enkel von General 

Patton). 

 



17. Remembrance Day: 28. Juni 1970 - An diesem denkwürdigen Tag wird der “Patton 

Square” durch eine Bronzestatue des berühmten Generals bereichert. Das Standbild, von 

3,50 Höhe steht auf einem gewaltigen Stein, der aus dem Felsmassiv der Ardennen 

herausgebrochen wurde. 

 

Es ist weltweit das zweite Standbild dieser Gattung. Das erste verziert die Parkanlage der 

amerikanischen Militärakademie in West Point. 

Die Plastik wurde durch den amerikanischen Künstler Earle Fraser geschaffen und bildet 

heute eine der Hauptsehenswürdigkeiten im Patton Museum in Ettelbrück.  

Dieses Denkmal wurde durch Großherzog Jean, im Beisein von Brigadegeneral George S. 

Patton IV enthüllt. 

  

Seit diesem Tage wird der Patton Square durch einen Panzer Modell M4 A1, ein Panzertyp 

welcher zu den Einheiten von General Patton gehörte, vervollständigt. 



 

22. Remembrance Day: Ein Ölgemälde von Colonel Paddy Flint, wird dem Bürgermeister der 

Gemeinde Ettelbrück von einem Offizier des 1. Bataillons, 39. Infanterieregiment, überreicht. 

 

26. Remembrance Day: Ed. Bredbenner, Veteran der 80.US.-Infanteriedivision, wird zum 

Ehrenbürger der Stadt Ettelbrück erklärt.  

 

Ab diesem Zeitpunkt bis zu seinem Tode (Anfang September 2005) nimmt Ed. Bredbenner an 

allen Rembrance Day Feierlichkeiten teil. 

 


